
BESCHREIBUNG

Im Rahmen der Sanierung der Gesamtanlage Großer Stern wurde die Sie-

gessäule mit der Figur der Siegesgöttin einschließlich der Platzanlage auf 

der Mittelinsel, sowie der vier Tunnelhäuser, der Zugangstunnel und der 

Umfassungsmauern begutachtet und saniert. Bei allen Objekten handelt 

es sich um eingetragene Denkmale. Die Siegessäule ist in Massivbauweise 

errichtet. Der außen ca. 26 x 26 m messende Unterbau als Tragkons-

truktion für die Säule und die umliegenden Räume ist größtenteils als 

Stahlbetonkonstruktion erstellt, Teilbereiche sind mit Ziegelmauerwerk 

ausgemauert. Die Fassade des Unterbaus ist mit ca. 40 cm starken Granit-

blöcken aus schwedischem Granit verkleidet, ebenso sind die Säulen der 

Säulenrundhalle aus massivem schwedischen Granit gefertigt.
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LEISTUNGSSPEKTRUM

Die Säulen schließen nach oben mit Bronzeka-

pitellen ab. Die Dachflächen sind mit Beton-

platten hergestellt. Die Dachabdichtung erfolgt 

unmittelbar mit Bitumendachbahnen. 

Der kannelierte Säulenschaft, das umlaufende 

Gesims unterhalb der Aussichtsplattform mit 

stark ausformulierten Adlerfiguren und der 

Figurensockel oberhalb der Aussichtsplattform 

wurden mit massiven Obernkirchener Sand-

steinblöcken erbaut. Der erste Teil des Treppen-

aufganges bis zum Turmschaft aus Sandstein 

ist innen mit Carrara-Marmor verkleidet.

Die Siegessäule wird mit der vergoldeten Vik-

toria aus Bronze bekrönt. Diese ca. 40 Tonnen 

schwere Figur aus Geschützbronze ist aus 17 

Einzelteilen zusammengeschraubt. Die Abstüt-

zung der gesamten Figur erfolgt über den linken 

Fuß und einem zusätzlichen Stützrohr, welches 

in eine Bronzeplinthe am Kopf der Siegessäule 

verschraubt ist. Die Plinthe ist durch 6 cm dicke 

Verankerungsstähle an einem eingemauerten 

Stahlring im Säulenschaft verankert. 

Im Rahmen der Sanierung wurde eine Lüftungsanla-

ge im Untergeschoss der Siegessäule errichtet. Hier-

für mussten ein Stahlgerüst sowie eine Vielzahl an 

Durchbrüchen und Raumzusammenlegungen geplant 

werden. Ferner wurden Einzelschäden im Bereich 

der Verankerung der Figur sowie in den Dächern der 

Säule beseitigt. Die Verankerung der ca. 40 Tonnen 

schweren Figur der Siegesgöttin wurde überprüft. 

Für die Aufstellung eines Arbeitsgerüstes über die ge-

samte Höhe der Säule musste ferner die Gesamtsta-

bilität und Standsicherheit der Säule überprüft und 

nachgewiesen werden. Im Bereich der Durchgangstun-

nel und der Tunnelhäuser wurden Einzelschäden durch 

eine geplante Betonsanierung beseitigt.
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